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Herzlich Willkommen bei unseren Wohlfühlradreisen!

Was gibt es Schöneres als in netter Gesellschaft wunderschöne Landschaften vom
Sattel seines Rades aus zu genießen?! Radreisen liegen voll im Trend, denn ein
Urlaub mit dem Fahrrad ist eine ausgewogene Mischung aus Erholung, Gesellig-
keit, Aktivität und Kultur!

Allgemeines
Bei unseren Radreisen erwartet Sie eine Kombination aus Bewegung in der
Natur und an der frischen Luft und Besichtigungen. Selbstverständlich reisen
Sie auch bei unseren Radreisen in unseren 4**** Luxusreisebussen! Die Tou-
ren werden durchgehend von unserem Bus begleitet. Außerdem brauchen Sie
bei den Radreisen auf das eigene Fahrrad nicht verzichten. Dieses werden wir
für Sie sicher in den dafür eigens vorgerichteten Radanhängern transportieren.

Teilnehmen kann jeder, der gerne mit dem Rad unterwegs ist. Regelmäßiges Training ist nicht erfor-
derlich. Die meisten Touren führen auf gut befestigten Wegen oder wenig befahrenen kleinen Straßen
zum Ziel. Die Gruppen sind auf ca. 20 Teilnehmer begrenzt. Wir bieten “Wolfühlradeln” in sanftem
Tempo und ausreichend Pausen zum Schauen, Fotografieren und Informationen über Land und Leute auf-
zunehmen.

Bei den meisten Mehrtagesreisen ist zusätzlich zu unserem Radteam ein Radreiseleiter vor Ort dabei.
Alle Radtouren sind generell so ausgearbeitet, dass Sie die Möglichkeit haben, nach an-
genehmen Etappen zum Bus zu kommen und die nächste Etappe mit dem Bus zurückzu-
legen. Falls es die jeweiligen Touren erlauben, bieten wir natürlich eine Mittags- /
Kaffeepause am Bus an!

Unsere Tagestouren werden von unserem sympathischen Rad-Guide,
Günter Mitterweger, geführt und betreut.

Reparaturen
Für kleinere Reparaturen an Ihrem Fahrrad hat unser “Radteam” selbstverständlich ein Reparatur-Set
mit an Bord, damit Sie hoffentlich ohne größere Unterbrechung Ihre Radtour wieder fortsetzen können.

Ausrüstung
Besondere Kleidung bei den Radtouren ist keine Voraussetzung. Wir empfehlen allerdings Radlerhosen
und Handschuhe. Kleiden Sie sich am Besten nach dem Zwiebelprinzip, so dass Sie bei Bedarf etwas aus-
ziehen und wieder anziehen können. Denken Sie auch an Regen- und Sonnenschutz. Zur eigenen Si-
cherheit empfehlen wir Ihnen einen Helm zu tragen.

Bitte denken Sie daran, dass während der Ausflüge auch Kirchen und Klöster besichtigt werden, in denen
es kühl sein kann und angemessene Kleidung erforderlich ist. Wir empfehlen Ihnen ausgiebig und reich-
haltig zu frühstücken und während der Radtouren viel zu trinken. Ein kleiner Rucksack ist deshalb sehr
praktisch.

Wenn es mal regnet?
Bei längerem, starkem Regen kann eine Tour vielleicht ausfallen. Dies wird von unserem “Radteam” vor
Ort entschieden. Es wird dann ein Alternativprogramm angeboten. Falls der Wetterbericht extrem
schlechtes Wetter für den jeweiligen Tagesfahrten-Termin vorhersagt, erfolgt die Absage ca. 1,5 Tage
vorher.

BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE

Foto Titelseite:© Alina Isakovich - Fotolia.com / Logo: shockfactor - Fotolia.com
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Angegebene Touren und Tourlängen
Die im Katalog angegebenen und ausgeschriebenen Touren können durch örtliche Gegebenheiten, wie
Baustellen oder ähnliches kurzfristig abgeändert werden. Die angegebenen km-Werte sind Circa-Werte
und können leicht variieren.

Unser spezieller Service für Sie!
Auf Wunsch holen wir bei Mehrtagesreisen Ihr Fahrrad am Tag vor der Reise bei Ihnen zu Hause ab. In
einem Umkreis von 20 km kostenlos. Bei Entfernungen über 20 km nach Absprache und mit Aufpreis.
Selbstverständlich können Sie Ihr Fahrrad vor der Reise auch gerne bei uns am Betriebshof in Biburg vor-
beibringen.

Sitzplatzvergabe...
Früh buchen lohnt sich und bedeutet ganz vorne zu sitzen und noch die beste Sitzplatzauswahl zu haben.
Die Sitzplatzreservierungen werden bei uns nach Anmeldedatum vorgenommen. Platzänderungen durch
den Einsatz von größeren oder kleineren Bussen behalten wir uns vor.

Fahrradverladung
Wir verfügen über einen speziellen Fahrradanhänger zum schonenden Transport Ihrer Räder. Bitte mon-
tieren Sie angebrachte Fahrradkörbe vor der Verladung ab. Leider können wir bei leichten Kratz- und
Lackschäden keine Haftung übernehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Sonstiges
Sie üben Ihre Aktivitäten auf unseren Reisen auf eigenes Risiko aus. Für Unfälle und körperliche Schä-
den, die aus der Ausübung des Radelns herführen, können wir nicht haften. Für die Einhaltung der Ver-
kehrsvorschriften sind Sie selbst verantwortlich, auch dann, wenn Sie in der Gruppe mit einem
Reiseleiter fahren.

SSTEIGENTEIGEN SSIEIE EINEIN UNDUND SSIEIE WERDENWERDEN SEHENSEHEN......
WWIRIR VERSCHAFFENVERSCHAFFEN IIHNENHNEN GLANZVOLLEGLANZVOLLE EERINNERUNGENRINNERUNGEN!!

IIHRHR NNUSSBAUMUSSBAUM RREISENEISEN TTEAMEAM

BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE

I N H A L T S V E R Z E I C H N I S

© Val Thoermer - Fotolia.com© Oleg Kozlov - Fotolia.com© Anastasiya Shanhina - Fotolia.com



AAUFUF DEMDEM EELBRADWEGLBRADWEG VONVON

PPRAGRAG NACHNACH DDRESDENRESDEN
6 T6 TAGEAGE 16.05. - 21.05.16.05. - 21.05.

Eine einmalige Verbindung von Kultur und Aktivurlaub!

Diese besondere Radtour bietet wirklich von allem etwas. Sie fahren entlang der Elbe, einem der bedeutendsten europäischen
Flüsse, durch die fruchtbaren Gebiete des “Gartens von Böhmen”, durch die imposante vulkanische Berglandschaft des Böh-
mischen Mittelgebirges und an bizarren Sandsteinformationen der Böhmischen und Sächsischen Schweiz vorbei. Lernen Sie
Prag, die “Goldene Stadt” nach Ihrer Ankunft bei einer kleinen Altstadtbesichtigung näher kennen, bevor Sie das abendli-
che Prag bei einer Moldauschifffahrt incl. Abendbuffet genießen.

1. Tour: Mělník – Roudnice nad Labem
Nach dem Frühstück haben Sie noch Gelegenheit zur kurzen Besichtigung der Prager Burg und anschließend heißt es: Auf
geht´s in den Sattel! Mit der ersten Etappe starten Sie etwa 30 km nördlich von Prag, Sie fahren zuerst entlang der Moldau
bis nach Mělník. Vom Schloss Mělník aus bietet sich eine wunderschöne Aussicht auf den Zusammenfluss der Moldau und der
Elbe. Nachmittags radeln Sie auf einem perfekt ausgebauten, direkt entlang der Elbe führenden Radweg bis nach Roudnice
nad Labem, dem Ziel Ihrer heutigen Etappe. Weiterfahrt mit dem Bus zum Hotel nach Ústí nad Labem.
Tourlänge: 35 - 40 km

2. Tour: Roudnice nad Labem – Litoměřice – Ústí nad Labem
Vormittags fahren Sie von Roudnice am linken Elbufer durch den sog. „Garten von Böhmen“. Sie radeln an fruchtbaren Ge-
treide- und Gemüsefeldern und an ausgedehnten Obstgärten vorbei, durch malerische Dörfer bis nach Theresienstadt. Dort
können Sie kurz die hießige Gedenkstätte besichtigen. Von hier ist es nicht mehr weit nach Litoměřice, in den idealen Ort für
die heutige Mittagspause. Nachmittags geht es am rechten Elbufer – teilweise auf nicht asphaltiertem, aber gut befahrbarem
Radweg – durch die vulkanische Berglandschaft des böhmischen Mittelgebirges bis nach Ústí nad Labem.
Tourlänge: 50 km

3. Tour: Ústí nad Labem – Děčín – Bad Schandau - Hřensko
Heute können Sie einen sehr gut ausgebauten Radweg, der durch die imposante Landschaft des Elbsandsteingebirges beider-
seits der Elbe führt, genießen. Sie fahren von Ústí nad Labem über Děčín, an bizarren Sandsteinformationen der Böhmischen
und Sächsischen Schweiz vorbei, bis nach Bad Schandau, wo Sie die Mittagspause bestimmt genießen werden. Nachmittags geht
es am rechten Elbufer zurück nach Böhmen, in den Grenzort
Hřensko, wo sich sowohl eine gemütliche Kaffeepause als auch
ein etwa halbstündiger Spaziergang zum berühmtesten Sand-
steingebilde Tschechiens, zum sog. Prebisch Tor (Pravčická
brána), anbietet.
Tourlänge: 55 - 60 km

4. Tour: Königstein – Pirna – Dresden
Die letzte Etappe beginnt in Königstein unterhalb der gleichna-
migen Festung. Sie fahren auf einem schönen Radweg links der
Elbe nach Pirna, wo Sie eine Erfrischungspause einlegen. An-
schließend geht es weiter am berühmten Schloss Pillnitz vorbei,
entlang der Elbe bis nach Dresden, wo Ihnen der Rest des heuti-
gen Nachmittags zur freien Verfügung steht. Am späten Nach-
mittag folgt dann die Rückfahrt mit dem Bus zum Hotel.
Tourlänge: 40 km

BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE

UNSERE LEISTUNGEN

�� Fahrt im 4**** Luxusreisebus
�� 1x Frühstück im Bus
�� Radtourenbegleiter
�� 4 geführte Radtouren vor Ort
�� 1x ÜN/FR im 4**** Hotel in Prag
�� 1x Moldauschifffahrt mit Abendbuffet in Prag
�� 4x ÜN/FR im 4**** Hotel Clarion Congress Hotel in Ústi nad Labem
�� 3x Abendessen im Rahmen der HP
�� 1x Abendbuffet mit Live-Musik

PREISE ABFAHRTEN
pro Person im DZ 570,00 €

EZ-Zuschlag 115,00 €

Mittwoch
6.15 Uhr Biburg
7.00 Uhr Augsburg Plärrer
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UUMSMS VVIERLÄNDERECKIERLÄNDERECK SSLOWENIENSLOWENIENS
6 T6 TAGEAGE 30.05. - 04.06.30.05. - 04.06.

Slowenien - Österreich - Ungarn - Kroatien

Radeln Sie mit uns auf der berühmten Weinstraße nach Jeruzalem, nach Gronja Radgona, wo köstlicher Sekt nach der Champagne-
Methode hergestellt wird. Von Ihrem 3*** Hotel Diana in Murska Sobota unternehmen Sie herrliche Radausflüge.

1. Tour: Zum Dreiländereck Slowenien - Kroatien - Ungarn
Auf geht´s zum Dreiländereck Slowenien - Kroatien - Ungarn. Die Erkundungstour beginnen Sie in der alten gotischen St. Martinskirche
in Martjanci. Die Spur der alten Sitten und Bräuche bringt Sie dann nach Filovci, zur Töpferei Bojnec. Hier erfahren Sie, was die
“Schwarze Keramik” ist und wie diese hergestellt wird. Die nächste Station ist das europäische Storchendorf Velika Polana. Durch ty-
pisch pannonische Landschaft gelangen Sie zur Copek-Mühle in der Warzerlenwand. Durch die unberührte Natur gelangen Sie nach Len-
dava, einer kleinen Stadt mit reicher Tradition und Geschichte. Nach einem Rundgang durch Lendava bringt Sie der Bus in die Lendava
Weinberge. In einer der Weinstuben genießen Sie den guten Wein der Region, bevor Sie in Ihr 3*** Hotel Diana in Murska Sobota zu-
rückkommen. Tourlänge: 55 km

2. Tour: “Die vergessene Welt”
Von Murska Sobota führt der Weg zuerst nach Markišavci zum Schinkenhof Kodila, wo Sie den typischen Schinken von Prekmurje de-
gustieren werden. Von dort fahren Sie weiter durch die hügelige Landschaft von Goričko nach Selo. Die Templer haben dort im 13. Jahr-
hundert eine romanische Rotunde bauen lassen. Unterwegs genießen Sie eine typische Goričko Jause. Und weiter geht’s entlang der
slowenisch-ungarischen Grenze durch die stille Natur nach Kobilje, dem “regenärmsten” Ort Sloweniens. Ihr  Bus bringt Sie zurück nach
Murska Sobota.
Tourlänge: 60 km

3. Tour: Radeln zur Brücke der Freundschaft
Heute radeln Sie in Richtung Nordwesten am Rande der Hügel von Goričko. In Beznovci legen Sie einen kurzen Stopp ein. Danach geht
es weiter durch die kleinen Dörfer bis  zur österreichischen Grenze. In Gederovci fahren Sie über die Grenze nach Österreich. Schon sind
Sie in Bad Radkersburg angelangt... besichtigen Sie kurz die schöne Historische Stadt, bevor Sie dann über die Brücke der Freundschaft
wieder zurück nach Slowenien gelangen. In einem der schönsten Weinkeller Sloweniens im Gornja Radgona machen Sie sich auf die Suche
des “Kindermachers” (slowenischer Wein). Ob Sie den finden? Mit dem Bus geht es dann zurück nach Murska Sobota. 
Tourlänge: 60 km

4. Tour: Pilgerfahrt nach Jeruzalem
Heute radeln Sie nach Jeruzalem. Durch die pannonischen Dörfer fah-
ren Sie nach Ižakovci, zur Insel der Liebe. Die kleine Insel auf der Mur
hat viel zu bieten. Nachdem Sie den Liebestrunk probiert haben, las-
sen Sie die mystischen Kräfte vom Geist der Gräfin Zichy auf sich wir-
ken und fahren mit der Flussfähre über die Mur. Schon von weit
begrüßen uns die Weinberge von Jeruzalem und laden zum Besuch ein.
In Ljutomer, Kreisstadt der kleinen Region Prlekija, einscheiden Sie
selbst, ob Sie mutig genug sind, die 5 km Steigung steil bergauf zu der
Kapelle in Jeruzalem zu fahren. (Diejenigen, die es nicht wagen, wer-
den vom Bus abgeholt). Durch die wunderschönen Weinberge ist die
Fahrt trotz der Anstrengung ein wahrer Genuss. Als Höhepunkt des
Tages kehren Sie beim bekannten Winzer ein und lassen Ihre Sinne mit
vorzüglichen Essen und Wein verwöhnen, bevor Sie gut gelaunt mit dem
Bus zurück ins Hotel gelangen.
Tourlänge: 55 km

BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE

UNSERE LEISTUNGEN

�� Fahrt im 4**** Luxusreisebus
�� 1x Frühstück im Bus
�� Radtourenbegleiter
�� 4 geführte Radtouren vor Ort
�� 5x ÜN/HP im 3*** Hotel Diana in Murska Sobota
�� 1x Willkommensgetränk

PREISE ABFAHRTEN
pro Person im DZ 580,00 €

EZ-Zuschlag 50,00 €

Mittwoch
6.00 Uhr Biburg
6.45 Uhr Augsburg Plärrer

©   Alina Isakovich  - Fotolia.com

3

© Ubald Trukoczy / www.slovenia.info



BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE
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RRADELNDADELND DURCHDURCH DASDAS TTRENTINORENTINO
5 T5 TAGEAGE 07.06. - 11.06.07.06. - 11.06.

Landschaft und Küche vom Sattel aus genießen...

Von Ihrem 3*** superior Hotel & Resort Elite in Levico Terme unternehmen Sie die unten beschriebenen Radtouren. Das
2007 neu renovierte Hotel liegt in einer ruhigen Umgebung neben der Thermalanlage und nur wenige Schritte vom Stadt-
zentrum entfernt.

Tour 1: Von Levico nach Primolano durch das Valsugana-Tal
Ab Levico beginnt der herrliche Radweg, der am Brenta-Fluss entlang und vorbei an mittelalterlichen Burgruinen bis Borgo
Valsugana mit dem überragenden Castel Telvana führt. Es geht durch die hübsche Altstadt und vorbei an dem inmitten von
Obstgärten und Wiesen gelegenen Castelnuovo und dem wunderbaren Biotop von Selva bis nach Primolano. Die ganze Route
läuft leicht abwärts und längs des sehr gepflegten Radweges befinden sich verschiedene Rastplätze und “Bicigrills”, die zu
einer angenehmen Pause einladen. Tourlänge: 40 km

Tour 2: Rovereto, Gardasee, Arco - den See zu Füßen
Mit dem Bus erreichen Sie über Rovereto den Ort Mori. Hier beginnt der herrliche Radweg durch das Biotop des ehemali-
gen Loppiosees, über San Giovanni nach Nago und jetzt heißt es nur noch “laufen lassen und genießen”. Auf einer Neben-
straße geht es hinab nach Torbole am Gardasee. Hier machen Sie eine kleine Pause. Danach fahren Sie den Radweg am
Sarca-Fluss entlang bis Arco, ehemaliger Luftkurort und Residenzsitz der Habsburger. Hier haben Sie Zeit, um die maleri-
sche Altstadt zu besichtigen oder einen Kaffee zu trinken. Nach wenigen Kilometern mit dem Fahrrad durch das “Tal der
Pflaumen” erreichen Sie ein gemütliches Restaurant bei Dro. Die typische Trentiner Pfanne haben Sie sich nun wirklich ver-
dient! Von hier holt Sie der Bus für die Rückfahrt ab. Tourlänge: 25 km

Tour 3: Auf den Spuren der Römer und des Weins: Lavis - Salurn - Kalterer See:
Ab Lavis fahren Sie heute mit dem Rad an der Etsch entlang auf der Route der römischen Via Claudia Augusta über San Mi-
chele all´Adige bis Salurn, der einstmals deutsch-italienischen
Sprachgrenze. Freizeit in der kleinen malerischen Altstadt.
Dann wird auf der anderen Flussseite durch das berühmte Wein-
gebiet an der Weinstraße über Kurtatsch, Tramin bis zum Kal-
terer See weitergeradelt. Hier erwartet Sie eine Weinprobe
mit großem Südtiroler Imbiss. Rückfahrt mit dem Bus nach Le-
vico Terme.
Tourlänge: 40 km

Tour 4: Erlebnisreicher Vormittag: Levico Terme - Caldo-
nazzo - Pergine Valsugana - Heimreise:
Von Levico Terme geht es auf dem Radweg gemütlich am Cal-
donazzo See entlang, aus dem der Brenta-Fluss entspringt,
durch Calceranica und San Cristoforo al Lago bis Pergine Valsu-
gana. Freizeit für die Besichtigung der schönen Altstadt mit
ihren vielen Renaissance-Palästen, Brunnen, Kirchen und um-
liegenden Festungen. Nachmittags Rückreise nach Augsburg.
Tourlänge: 13 km

UNSERE LEISTUNGEN

�� Fahrt im 4**** Luxusreisebus
�� 1x Frühstück im Bus
�� Radtourenbegleiter
�� 4 geführte Radtouren vor Ort
�� 4x ÜN/FR im 3***sup. Hotel & Resort Elite in Levico Terme
�� 1x Willkommensabendessen
�� 2x Abendessen mit Menüwahl
�� 1x 4-gängiges typisches Trientiner Abendessen
�� 1x typisches Mittagessen “Trientiner Pfanne” in Dro
�� 1x Weinprobe mit Imbiss

PREISE ABFAHRTEN
pro Person im DZ 499,00 €

EZ-Zuschlag 60,00 €

Donnerstag
6.30 Uhr Biburg
7.15 Uhr Augsburg Plärrer

© italiafoto.it

Bei Einführung der ital. Betten-steuer sind wir gezwungen, einen Aufpreis von
ca. 2-4 € pro Person und Nacht zu erheben.



RRADELNDADELND ZWISCHENZWISCHEN

RRHÖNHÖN UNDUND MMAINAIN
4 T4 TAGEAGE 05.07. - 08.07.05.07. - 08.07.

Traumtouren...

Die Rhön, das sind die großen Weiden für Rind und Rhönschaf, Kalk-
magerrasen und dichte Buchenwälder. Von Ihrem Komforthotel
Schwan & Post in Bad Neustadt unternehmen Sie herrliche Touren:

1. Tour: Kennenlern-Tour nach Maria Bildhausen
Bei der kleinen Kennenlern-Tour am Anreisetag fahren Sie von Bad
Neustadt zum Kloster Maria Bildhausen und zurück. 
Tourlänge: ca. 20 km

2. Tour: Genusstour ins “Fränkische Rom”
Ihr Bus bringt Sie nach Schweinfurt. Von dort geht es mit dem
Rad-Guide auf eine echte Genusstour. Von der Kugellagerstadt
Schweinfurt geht es enlang des Main und der Weinberge nach Haß-
furt und Zeil am Main. Über Sand und Eltmann erreichen Sie Bam-
berg, das “Fränkische Rom”. Mit dem Bus gelangen Sie wieder
zurück in Ihr Hotel. Tourlänge: 60 km

3. Tour: Traum-Aussichtstour durch die Rhön
Von Oberelsbach geht es auf dem Rhön-Sinntal-Radweg über Hau-
sen nach Fladungen. Hier lohnt sich ein Besuch der St. Gangolfs-
kirche mit der bekannten Mariengrotte und einem herrlichen
Rhönblick nach Bayern, Hessen und Thüringen. Über Fladungen,
Nordheim und Ostheim geht es nach Mellrichstadt. Auf dem Main-
Werra-Radweg fahren Sie über das Wasserschloss Unsleben nach
Bad Neustadt zurück. Tourlänge: 60 km

4. Tour: Brendtalradweg
Zwischen Bad Neustadt und Bischofsheim verläuft der asphal-
tierte Radweg, fast immer neben dem Flüsschen Brend auf der
ehemaligen Bahntrasse. Als reizvollen Abstecher machen Sie einen
Stopp im Liesbachtal. Tourlänge: 18 km

BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE

©  DZT / Bamberg, Tourismus & Kongress Service

Kurzurlaub im Paradies!

Unter dem Motto “Berge, Berge, nichts als Berge - aber keiner
steht im Weg” haben wir diese Radreise für Sie zusammengestellt.
Ihr Quartier für die nächsten Tage ist das 3*** Hotel “Der Schütt-
hof” in Zell am See.

1. Tour: Krimml - Kaprun
Dort, wo die Krimmler Wasserfälle - die höchsten Wasserfälle Mit-
teleuropas - tosend in die Tiefe rauschen, ist der Ausgangspunkt
einer der reizvollsten Radrouten durch Österreich! Fahren Sie der
Salzach entlang durch idyllische Orte wie Neukirchen, Hollersbach
und Mittersill nach Kaprun. 
Tourlänge: 50 km

Tour 2: Zell am See - St. Johann
Sie verlassen Zell am See entlang der Salzach und erreichen Bruck
an der Glocknerstraße. Hier lockt der höchste Berg Österreichs,
der Großglockner mit der Großglockner Hochalpenstraße. Doch un-
sere Tour führt weiterhin brav im Tal entlang. Nach Taxenbach er-
wartet Sie ein ca. 4 km langer Anstieg zum "Ausgleichsbecken".
Die aufgewandten Mühen werden mit einem herrlichen Ausblick
auf die umliegende Bergwelt und mit einer rauschenden Abfahrt
belohnt.
Tourlänge: 50 km

Tour 3: Zell am See - Saalfelden
Zum Abschluss radeln Sie auf geruhsamen Wegen von Zell am See
nach Saalfelden.
Tourlänge: 20 km

DDERER TTAUERNRADWEGAUERNRADWEG
3 T3 TAGEAGE 20.07. - 22.07.20.07. - 22.07.

UNSERE LEISTUNGEN

�� Fahrt im 4**** Luxusreisebus
�� 1x Frühstück im Bus

�� Radtourenbegleiter

�� 3 geführte Radtouren vor Ort

�� 2x ÜN/HP im 3*** Hotel Der Schütthof in Zell am See

PREISE ABFAHRTEN
pro Person im DZ 298,00 €

EZ-Zuschlag 20,00 €

Freitag
6.00 Uhr Biburg
6.45 Uhr Augsburg Plärrer

UNSERE LEISTUNGEN

�� Fahrt im 4**** Luxusreisebus
�� 1x Frühstück im Bus
�� Radtourenbegleiter
�� 4 geführte Radtouren vor Ort
�� 3x ÜN/HP im Komforthotel Schwan & Post in Bad Neustadt
�� 1x Eintritt ins Erlebnis- u. Saunabad Triamare
�� 1x abendliche Stadtführung mit Besteigung des Hohntor

PREISE ABFAHRTEN
pro Person im DZ 398,00 €

EZ-Zuschlag 0,00 €

Donnerstag
7.00 Uhr Biburg
7.45 Uhr Augsburg Plärrer
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BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE

RRADELNADELN ZWISCHENZWISCHEN DENDEN BBERGENERGEN

IINNTALNNTAL - Ö- ÖTZTALTZTAL - G- GURGLTALURGLTAL
5 T5 TAGEAGE 01.08. - 05.08.01.08. - 05.08.

Der Hirschen Imst ist Ihr “Basislager”!

“Per pedales” unterwegs: Radfahrer und Mountainbiker finden im Großraum Imst ein Hunderte Kilometer umfassendes
Wegnetz voller landschaftlicher Reize und fahrerischer Abwechslung. Das bringt Radler aller Trainingsstufen auf Touren -
durchaus im Wortsinn. Und die Erholung anschließend im 3*** Hotel Hirschen in Imst haben Sie sich verdient...

1. Tour: Auf den Spuren des Ötzis
Auf dem wunderbar angelegten Radweg starten Sie in Huben-Längenfeld und radeln durch die Auen entlang der Ötztaler
Ache. Beim Ötzidorf legen Sie eine wohlverdiente Rast ein (auf Wunsch Besuch möglich). Über Sautens und Ötztal Bahn-
hof fahren Sie entlang des Inn auf dem neuen Radweg durch die Imster Schlucht zurück nach Imst und Ihr Hotel. 
Tourlänge: 55 km

2. Tour: Durch das Inntal von Pfunds bis Imst
Durch das “Obere Gericht” von Pfunds fahren Sie über die Via Claudia Augusta hinunter nach Landeck (Schloss mit Schloss-
mueseum, Ruine Schrofenstein, Gerberbrücke, Schauplatz der Tiroler Freiheitskämpfe). Vorbei am Kloster Zams und durch
die geschätzte Milser Au radeln Sie immer dem Inn entlang bis nach Imst! 
Tourlänge: 55 km

3. Tour: Innsbruck - wir kommen!
Über den neuen Radweg durch die Imster Schlucht, dem Inn entlang, gelangen Sie nach Innsbruck. Kleine gepflegte Dör-
fer liegen hier am Innradweg. Kultureller Höhepunkt der heutigen Strecke ist das Zisterzienserstift Stams. Ein Abstecher
zur Hängebrücke über den Inn darf nicht fehlen. Zahlreiche Kirchlein und Ruinen wachen auf dem Höhen über dem Inntal.
Die Martinswand geleitet die Radler hinein nach Innsbruck mit seiner gepflegten Altstadt. Sehen Sie u.a. das Goldene Dachl,
den Stadtturm, die Hofburg und den Hofgarten. Anschließend bringt Sie der Bus zurück zum Hotel. 
Tourlänge: 60 km

4. Tour: Auf zum Fernsteinsee
Durch das malerische Gurgltal fahren Sie fast unbeschwerlich bis nach Nassereith. Dann beginnt ein kurzer, heftiger Anstieg
zum Fernsteinsee. Hier genießen Sie Ihre wohlverdiente Rast.
Anschließend geht es zurück nach Imst. Eine Pause der Frauen-
brunnen-Kneippanlage und in Happis Hütte darf nicht fehlen.
Tourlänge: 35 km

BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE

UNSERE LEISTUNGEN

�� Fahrt im 4**** Luxusreisebus
�� 1x Frühstück im Bus

�� Radtourenbegleiter

�� 4 geführte Radtouren vor Ort

�� 4x ÜN/HP im 3*** Hotel Hirschen in Imst

PREISE ABFAHRTEN
pro Person im DZ 495,00 €

EZ-Zuschlag 40,00 €

Mittwoch
7.15 Uhr Biburg
8.00 Uhr Augsburg Plärrer

6
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DDASAS EERZGEBIRGERZGEBIRGE
4 T4 TAGEAGE 06.09. - 09.09.06.09. - 09.09.

Radeltage auf Sächsischen Wegen!

Das Best Western Waldhotel Stephanshöhe liegt inmitten des
Landschaftsschutzgebietes des Silbernen Erzgebirges. Von hier aus
starten Sie Ihre Radtouren nach Dresden und zu den Schönheiten
des Erzgebirges.

1. Tour: Der Elberadweg bis Dresden und Meißen
Sie radeln entlang der Elbe, einen Teil an den schönsten Stellen
des ehemaligen Welterbegebietes. Schon von Weitem begrüßt Sie
das Panorama des Wasserpalais Schloss Pillnitz. Über das “Blaue
Wunder” erreichen Sie Dresden. Seinerzeit durch die 1891 bis
1893 errichtete Stahlfachwerkkonstruktion “Loschwitzer Brücke”,
ein technisches Wunderwerk, verdankt ihrem hellblauen Anstrich
den Namen “Blaues Wunder”. Sehen Sie die berühmten Sehens-
würdigkeiten Dresdens wie die Semperoper und die Frauenkir-
che. Weiter geht Ihre Radtour nach Meissen, der Porzellanstadt!
Tourlänge: 42 km

2. Tour: Wildromantisches Erzgebirge
Ganz “nebenbei” erschließt sich Ihnen heute die herrliche Land-
schaft des Erzgebirges. Bachläufe gurgeln munter durch herrliche
radelbare Täler. Entdecken Sie die Faszination “Natur im silbernen
Erzgebirge. Genussradeln und Erzgebirge... nein, das ist kein Wi-
derspruch. Sie werden es erleben. Durch das Pöbeltal genießen
Sie die Landschaft entlang der Weißeritz, einem Zufluss zur Elbe,
und erreichen die Talsperre Lehnmühle. Das gestaute Gewässer ist
die auf dem Kamm des Erzgebirges entspringende Wilde Weiße-
ritz. Vorbei an Klingenberg, durch das Naherholungsgebiet Tal-
sperre Malter erreichen Sie Dippoldiswalde, das Tor zum
Osterzgebirge. Tourlänge: 60 km

BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE

UNSERE LEISTUNGEN

�� Fahrt im 4**** Luxusreisebus
�� 1x Frühstück im Bus
�� Radtourenbegleiter
�� 1x Fitness-Begrüßungstrunk
�� 2x geführte Radtouren vor Ort
�� 2x ÜN/HP im Best Western Waldhotel Stephanshöhe 

in Altenberg
�� 1x Erzgebirgischer Unterhaltungsabend u. 1x Tanzabend

PREISE ABFAHRTEN
pro Person im DZ 355,00 €

EZ-Zuschlag 30,00 €

Donnerstag
6.45 Uhr Biburg
7.30 Uhr Augsburg Plärrer

Sommertour am Bodensee!

Sie wohnen im Hotel Hirschen in Blumberg. Das familiäre
Haus ist Ihr Quartier für Ihre Nacht zwischen den Radtagen.

1. Tour: Radolfzell – Schaffhausen
Wir fahren von Radolfzell am Ufer der Halbinsel Höri und
dem Untersee - der südwestlichen Spitze des Bodensees -
auf schönen Radwegen mit teils welligem Profil nach Stein
am Rhein. Der Uferverlauf bietet stets wechselnde Per-
spektiven auf den See. Nach gut der Hälfte unserer Strecke
lädt das malerische Ende des Untersees mit Stein am Rhein
zu einer Pause ein. Schlendern, stauen, ausruhen und/oder
eine Stärkung zu sich nehmen ist angesagt, bevor wir vom
Ausfluss des Rheins aus dem Bodensee diesem folgen bis zu
seinem 150 m breiten und 22 m hohen Absturz bei Schaff-
hausen. Tourlänge 47 km

2. Tour: Stein am Rhein – Romanshorn / Arbon
Wir starten im „Rothenburg der Schweiz“, dessen hübsche
Fachwerkhäuser, Stein- und Stufengiebel wir vom Vortag
kennen. Es geht entlang des Südufers auf gepflegten Rad-
wegen und durch ein paar kleine Ortschaften bis nach Kon-
stanz. Etwas Zeit zur freien Verfügung erlaubt uns, das
Zentrum der  modernen Universitätsstadt mit seinen zahl-
losen historischen Gebäuden zu erkunden oder an der See-
promenade auszuruhen. Weiter geht’s am Schweizer Ufer
mit tollen Ausblicken über das weitläufige „Schwäbische
Meer“ nach Romanshorn. Wenn es Zeit und Kondition er-
lauben radeln wir noch weiter nach Arbon. 
Tourlänge: 51 km bzw. 60 km

DDERER SSÜDLICHEÜDLICHE BBODENSEEODENSEE

UNDUND DERDER RRHEINFALLHEINFALL
2 T2 TAGEAGE 10.08. - 11.08.10.08. - 11.08.

©  DZT / Dipl. Fotograf Brunner, Ralf

UNSERE LEISTUNGEN

�� Fahrt im 4**** Luxusreisebus
�� 1x Frühstück im Bus
�� Radtourenbegleiter
�� 2 geführte Radtouren vor Ort
�� 1x ÜN/HP im Hotel Hirschen in Blumberg

PREISE ABFAHRTEN
pro Person im DZ 175,00 €

EZ-Zuschlag 15,00 €

Freitag
6.30 Uhr Biburg
7.15 Uhr Augsburg Plärrer
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DER KAMMELTAL-RADWEG
Mindelheim - Pfaffenhausen - Krumbach - Neuburg - Burgau - Offingen
Kleine Flussläufe sind es, die den Landkreis Günzburg prägen. Einer von ihnen ist die Kammel, dem die
Radler auf dem rund 60 Kilometer langen Kammeltal-Radweg folgen. Die Radtour führt Sie auf über-
wiegend verkehrsarmen, ruhigen Nebenstraßen, durch beschauliche Orte und eine abwechslungsrei-
che Natur. Tourlänge: 60 km

SAMSTAG, 26.05.
Abfahrt Biburg: 7.15 Uhr
Abfahrt Plärrer: 8.00 Uhr
Rückkehr: 19.00 Uhr

Fahrpreis: 41,- €
incl. Radtouren-Begleiter

8

AM NORDUFER DES BODENSEES
Ludwigshafen - Wasserburg
Mit herrlicher Sicht über den Überlinger See starten wir in östlicher Richtung. Wir fahren flach auf
guten Radwegen und kommen durch so bildhübsche Orte wie Überlingen - das „Nizza am See“ - und
Meersburg. Auch ein Abstecher zur Birnau, einem der prächtigsten Barockbauten der Region darf nicht
fehlen. Ansonsten wird Sie der vielfach freie Blick über den See bis ins Appenzeller Land begeistern. 
Tourlänge: 52 km

DONNERSTAG, 10.05.
Abfahrt Biburg: 6.30 Uhr
Abfahrt Plärrer: 7.15 Uhr
Rückkehr: 20.00 Uhr

Fahrpreis: 46,- €
incl. Radtouren-Begleiter

DER ILLER ENTLANG
Kempten - Oberstaufen
Unsere vergnügliche Tour ohne bedeutende Steigungen verläuft von Kempten über Immenstadt, ent-
lang des Alpsees nach Oberstaufen. Klare Seen und Buckelwiesen sowie das weidende Vieh vor dem be-
eindruckenden Panorama der Allgäuer Gipfel machen diesen Tag zu einem besonderen Erlebnis.
Tourlänge: 47 km

MITTWOCH, 06.06.
SAMSTAG, 15.09.

Abfahrt Biburg: 7.15 Uhr
Abfahrt Plärrer: 8.00 Uhr
Rückkehr: 19.00 Uhr

Fahrpreis: 43,- €
incl. Radtouren-Begleiter

AM OBERLAUF DER ALTMÜHL
Gunzenhausen - Dollnstein
Die Route führt auf Radwegen zunächst durchs Donauries entlang der jungen Altmühl und vorbei an Ta-
felbergen nach Treuchtlingen. Weiter geht’s nach Pappenheim. Der Fluss mäandriert nun stärker und
das Tal wird eng. Feldfluren und bizarre Felsgebilde charakterisieren die Tour.
Tourlänge: 55 km

DONNERSTAG, 19.04.
SAMSTAG, 06.10.

Abfahrt Biburg: 7.15 Uhr
Abfahrt Plärrer: 8.00 Uhr
Rückkehr: 19.00 Uhr

Fahrpreis: 43,- €
incl. Radtouren-Begleiter

DER LECHTAL-RADWEG
Steeg – Weissenbach
Mitten durch die Bergwelt radeln wir am Talboden ohne größere Steigungen gemütlich über Schotter-
und Asphaltwege dahin. Große Strecken liegen dabei direkt neben dem Lech. Wir durchqueren Au-
wälder und wechseln mehrfach die Flussseite. Lassen Sie heute die Seele so richtig baumeln und ge-
nießen die frische und klare alpine Luft. Tourlänge: 47 km

DONNERSTAG, 12.07.
SAMSTAG, 18.08.

Abfahrt Biburg: 6.30 Uhr
Abfahrt Plärrer: 7.15 Uhr
Rückkehr: 19.00 Uhr

Fahrpreis: 44,- €
incl. Radtouren-Begleiter

DIE SCHÖNE SEITE DES CHIEMSEES
Grabenstätt - Felden
Der Chiemsee Uferweg führt meist direkt am Ufer entlang. Eine Tour für Genießer mit herrlichen See-

und Alpenpanoramen! Die Route hat nur wenige und sanfte Steigungen.

Tourlänge: 45 km

SAMSTAG, 30.06.
DONNERSTAG, 23.08.

Abfahrt Biburg: 6.30 Uhr
Abfahrt Plärrer: 7.15 Uhr
Rückkehr: 19.00 Uhr

Fahrpreis: 44,- €
incl. Radtouren-Begleiter

BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE

BUCHUNG: 08 21 / 48 14 32
INFO@NUSSBAUM-REISEN.DE

“GENUSSRADELN” IM OSTALLGÄU
Marktoberdorf - Lechbruck - Füssen - Schwangau
Die Sonne scheint, Ihr Fahrrad rollt durch die herrliche Voralpenlandschaft des Ostallgäus.
Heute ist "Genuss pur" die Devise! Sie radeln auf Nebenstraßen, Radwegen und teilweise auf
der “Dampflokrunde” von Marktoberdorf nach Schwangau. Sie fangen tolle Blicke auf die
Alpenkette und den Forggensee ein. Tourlänge: 35 km

SAMSTAG, 28.07.
Abfahrt Biburg: 7.15 Uhr
Abfahrt Plärrer: 8.00 Uhr
Rückkehr: 19.00 Uhr

Fahrpreis: 42,- €
incl. Radtouren-Begleiter



R E I S E B E D I N G U N G E N
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Reiseverträge von Busunternehmen  

1. Abschluss des Reisevertrages 
1.1. Der Reisevertrag soll schriftlich mit den Formularen des Reiseveranstalters (Reiseanmeldung und Reisebestä-
tigung) einschließlich sämtlicher Abreden, Nebenabreden und Sonderwünschen geschlossen werden. Bei Vertrags-
schluss oder unverzüglich danach ist dem Reisenden die vollständige Reisebestätigung auszuhändigen. Dazu ist der
Reiseveranstalter bei kurzfristigen Buchungen, weniger als sieben Werktage vor Reisebeginn, nicht verpflichtet.
Ziffer 1.1. gilt auch für elektronische Reiseanmeldungen, deren Zugang der Veranstalter dem Reisenden unverzüg-
lich elektronisch bestätigt. 
1.2. An die Reiseanmeldung ist der Reisende 10 Tage, bei elektronischer Reiseanmeldung 5 Tage, gebunden. Inner-
halb dieser Frist wird die Reise durch den Veranstalter bestätigt. Kurzfristige Buchungen zwei Wochen vor Reise-
beginn und kürzer führen durch die sofortige Bestätigung bzw. durch die Zulassung zur Reise zum Vertragsschluss.
1.3. Telefonisch nimmt der Veranstalter, worauf der Reisende ausdrücklich hinzuweisen ist, lediglich verbindliche
Reservierungen vor. Danach soll der Reisevertrag nach Ziffer 1.1. geschlossen werden.
1.4. Eine von der Reiseanmeldung abweichende Reisebestätigung ist ein neuer Vertragsantrag, an den der Veran-
stalter 10 Tage gebunden ist und den der Reisende innerhalb dieser Frist annehmen kann.

2. Vermittelte Leistungen
Bei ausdrücklich und eindeutig im Prospekt, den Reiseunterlagen und in den sonstigen Erklärungen als vermittelt
bezeichneten zusätzlichen Nebenleistungen (Besuch von Veranstaltungen etc.) ist der Veranstalter lediglich Reise-
vermittler. Bei Reisevermittlungen ist eine vertragliche Haftung als Vermittler ausgeschlossen, soweit nicht Kör-
perschäden, Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit vorliegen, Hauptpflichten aus dem Reisevermittlervertrag betroffen
sind, eine zumutbare Möglichkeit zum Abschluss einer Versicherung besteht oder eine vereinbarte Beschaffenheit
fehlt. Der Veranstalter als Vermittler haftet insofern grundsätzlich nur für die Vermittlung, nicht jedoch für die ver-
mittelten Leistungen selbst (vgl. §§ 675, 631 BGB). Für den Vertragsschluss gelten die Bestimmungen der Ziffer 1.
sinngemäß.

3. Pass-, Visa- und gesundheitspolizeiliche Formalitäten
3.1.Der Veranstalter unterrichtet grundsätzlich nur die Staatsangehörigen eines EU-Staates, in dem die Reise an-
geboten wird, über die jeweils erforderlichen Einreisedokumente wie z. B. Pass und Visum (einschließlich der Fris-
ten zur Erlangung dieser Dokumente) und gesundheitspolizeiliche Formalitäten (Impfungen etc.) durch den dem
Reisenden überlassenen Prospekt oder vor Buchung bzw. vor Reisebeginn (einschließlich zwischenzeitlich eingetre-
tener Änderungen).
3.2. Nach Erfüllung der Informationspflicht gemäß Ziffer 3.1. hat der Reisende selbst die Voraussetzungen für die
Reiseteilnahme zu schaffen, sofern sich der Veranstalter nicht ausdrücklich zur Beschaffung der Visa oder
Bescheinigungen etc. verpflichtet hat.
3.3. Kann die Reise infolge fehlender persönlicher Voraussetzungen für den Reisebeginn nicht angetreten werden,
so ist der Reisende hierfür verantwortlich, wenn dies allein auf sein schuldhaftes Verhalten zurückzuführen ist (z.
B. kein gültiges Visum oder fehlende Impfung). Insofern gilt Ziffer 9. (Rücktritt) entsprechend.

4. Zahlungen
4.1. Sämtliche Zahlungen (Anzahlung bzw. Restzahlung) des Reisenden sind nur nach Aushändigung des Sicherungs-
scheines zu leisten. Kein Sicherungsschein ist erforderlich, wenn die Reise nicht länger als 24 Stunden dauert, keine
Übernachtung einschließt und der Reisepreis 75 EURO nicht übersteigt.
4.2. Nach Abschluss des Reisevertrages sind 20 % des Reisepreises zu zahlen.
4.3. Der Restbetrag ist auf Anforderung frühestens drei Wochen – bei Reisen mit einer Mindestteilnehmerzahl nach
Ziffer 13. allerdings frühestens zwei Wochen – vor Reisebeginn Zug um Zug gegen Aushändigung der vollständigen
Reiseunterlagen, soweit für die Reise erforderlich und/oder vorgesehen (z. B. Hotelgutschein oder Beförderungs-
schein), zu zahlen.
4.4. Vertragsabschlüsse zwei Wochen vor Reisebeginn verpflichten den Reisenden zur sofortigen Zahlung des ge-
samten Reisepreises Zug um Zug gegen Aushändigung der vollständigen Reiseunterlagen, soweit für die Reise er-
forderlich und/oder vorgesehen (z. B. Hotelgutschein oder Beförderungsschein).

5. Leistungen
5.1. Prospekt- und Katalogangaben sind für den Veranstalter bindend. Hat sich der Veranstalter im Prospekt aus-
drücklich Änderungen der Angaben und der Preise (siehe Prospekt/Katalog) vorbehalten, so kann der Veranstalter
vor Vertragsschluss eine konkrete Änderung der Prospekt- und Preisangaben erklären, wenn er den Reisenden vor
Reiseanmeldung hierüber informiert.
5.2. Die vertraglichen Leistungen richten sich, abgesehen von Ziffer 5.1., nach der bei Vertragsschluss maßgebli-
chen Leistungsbeschreibung (Prospekt/Katalog) sowie den weiteren Vereinbarungen, insbesondere nach der Reise-
anmeldung und der Reisebestätigung.

6. Preisänderungen
6.1. Der Veranstalter kann vier Monate nach Vertragsschluss Preiserhöhungen bis zu 5 % des Gesamtreisepreises
verlangen, wenn nachweisbar und erst nach Vertragsabschluss konkret eintretend einer Erhöhung der Beförde-
rungskosten, der Abgaben für bestimmte Leistungen, wie Hafen- oder Flughafengebühren, oder einer Änderung der
für die betreffende Reise geltenden Wechselkurse Rechnung getragen wird. Auf den genannten Umständen beru-
hende Preiserhöhungen sind nur insoweit zulässig, wie sich die Erhöhung ausgehend vom Beförderungs-, Abgaben-
und Wechselkursanteil konkret berechnet auf den Reisepreis auswirkt.
6.2. Eine Preiserhöhung kann nur bis zum 21. Tag vor dem vereinbarten Abreisetermin verlangt werden. Eine nach
Ziffer 6.1. zulässige Preisänderung hat der Veranstalter dem Reisenden unverzüglich nach Kenntnis vom Preiserhö-
hungsgrund zu erklären.
6.3. Bei Preiserhöhungen nach Vertragsschluss um mehr als 5 % des Gesamtreisepreises kann der Reisende kosten-
los zurücktreten oder stattdessen die Teilnahme an einer anderen mindestens gleichwertigen Reise verlangen, wenn
der Veranstalter in der Lage ist, eine solche Reise ohne Mehrpreis für den Reisenden aus seinem Angebot anzubie-
ten.
6.4. Die Rechte nach Ziffer 6.3. hat der Reisende unverzüglich nach der Erklärung des Veranstalters diesem gegen-
über geltend zu machen.

7. Leistungsänderungen
7.1. Änderungen und Abweichungen einzelner Reiseleistungen vom Reisevertrag, die nach Vertragsabschluss not-
wendig werden und vom Veranstalter nicht wider Treu und Glauben herbeigeführt wurden, sind zulässig. Sie sind
aber nur gestattet, soweit die Änderungen oder Abweichungen nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der
gebuchten Reise nicht beeinträchtigen.
7.2. Eine zulässige Änderung einer wesentlichen Reiseleistung hat der Veranstalter dem Reisenden unverzüglich
nach Kenntnis vom Änderungsgrund zu erklären.
7.3. Im Fall der erheblichen Änderung einer wesentlichen Reiseleistung kann der Reisende vom Vertrag zurücktre-
ten oder stattdessen die Teilnahme an einer mindestens gleichwertigen anderen Reise verlangen, wenn der Veran-
stalter in der  Lage ist, eine solche Reise ohne Mehrpreis für den Reisenden aus seinem Angebot anzubieten.
7.4. Bei kurzfristigem Fahrzeugausfall kann vom Veranstalter ein Fahrzeug einer niedrigeren Kategorie eingesetzt
werden.
7.5. Für den Fall einer zulässigen Änderung bleiben die übrigen Rechte (insbesondere Minderung, Schadensersatz)
unberührt.

8. Ersatzreisende
Der Reisende kann sich bis zum Reisebeginn durch einen Dritten ersetzen lassen, sofern dieser den besonderen Rei-
seerfordernissen genügt und seiner Teilnahme nicht gesetzliche Vorschriften oder behördliche Anordnungen entge-
genstehen und der Veranstalter der Teilnahme nicht aus diesen Gründen widerspricht. Der Reisende und der Dritte
haften dem Veranstalter als Gesamtschuldner für den Reisepreis und für die durch die Teilnahme des Dritten ent-
stehenden Mehrkosten, regelmäßig pauschaliert, auf 15 EURO.

9. Rücktritt des Kunden – Nichtantritt der Reise
9.1. Nach dem jederzeit vor Reisebeginn möglichen Rücktritt ist der Reisende verpflichtet, grundsätzlich pauschal
folgende Entschädigungen ausgehend vom Gesamtreisepreis je nach Reiseart und Rücktrittszeitpunkt vor Reisebe-
ginn zu zahlen:
bis vier Wochen vor Reisebeginn 5 %
bis drei Wochen vor Reisebeginn 15 %
bis zwei Wochen vor Reisebeginn 35 %
bis eine Woche vor Reisebeginn 50 %
bei Nichterscheinen 100 %
9.2. Maßgeblich für den Lauf der Fristen ist der Zugang der Rücktrittserklärung beim Veranstalter oder bei der Bu-
chungsstelle. Dem Reisenden wird der schriftliche Rücktritt empfohlen.
9.3. Dem Reisenden wird ausdrücklich der Nachweis gestattet, dass der Anspruch auf Entschädigung nicht entstan-
den oder die Entschädigung wesentlich niedriger als die angeführte Pauschale sei.
9.4. Auf den Nichtantritt der Reise werden die Ziffern 9.1. bis 9.3. entsprechend angewandt.

10. Umbuchungen und Änderungen auf Verlangen des Reisenden
Verlangt der Reisende nach Vertragsschluss Änderungen oder Umbuchungen, so kann der Reiseveranstalter bei
Vornahme entsprechender Umbuchungen etc. ein Bearbeitungsentgelt von pauschaliert 15 EURO verlangen, soweit
er nach entsprechender ausdrücklicher Information des Reisenden nicht ein höheres Bearbeitungsentgelt oder eine
höhere Entschädigung nachweist, deren Höhe sich nach dem Reisepreis unter Abzug des Wertes der von dem
Reiseveranstalter ersparten Aufwendungen sowie dessen bestimmt, was der Reiseveranstalter durch anderweitige
Verwendung der Reiseleistungen erwerben kann.

11. Reiseabbruch
Wird die Reise nach Reisebeginn infolge eines Umstandes abgebrochen, der in der Sphäre des Reisenden liegt (z. B.
Krankheit), so ist der Veranstalter verpflichtet, bei den Leistungsträgern die Erstattung ersparter Aufwendungen
sowie erzielter Erlöse aus der Verwertung der nicht in Anspruch genommenen Leistungen zu erreichen. Das gilt
nicht, wenn völlig unerhebliche Leistungen betroffen sind oder wenn einer Erstattung gesetzliche oder behördliche
Bestimmungen entgegenstehen.

12. Kündigung bei schwerer Störung durch den Reisenden – Mitwirkungspflichten
12.1. Der Veranstalter kann den Reisevertrag fristlos kündigen, wenn der Reisende trotz Abmahnung erheblich wei-
ter stört, so dass seine weitere Teilnahme für den Veranstalter und/oder die Reiseteilnehmer nicht mehr zumutbar
ist. Dies gilt auch, wenn der Reisende sich nicht an sachlich begründete Hinweise hält. Dem Veranstalter steht in
diesem Fall der Reisepreis weiter zu, soweit sich nicht ersparte Aufwendungen und Vorteile aus einer anderweiti-
gen Verwertung der Reiseleistung(en) ergeben. Schadensersatzansprüche im übrigen bleiben unberührt. 
12.2. Der Reisende soll die ihm zumutbaren Schritte (z. B. Information des Veranstalters) unternehmen, um dro-
hende
ungewöhnlich hohe Schäden abzuwenden oder gering zu halten.

13. Mindestteilnehmerzahl
13.1. Ist in der Beschreibung der Reise (Prospekt/Katalog) ausdrücklich und in der Reisebestätigung auf eine be-
stimmte Mindestteilnehmerzahl und die Rücktrittserklärungsfrist (spätestens bis zwei Wochen vor Reisebeginn) hin-
gewiesen, so kann der Veranstalter erklären, dass die Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht und die Reise nicht
durchgeführt wird.
13.2. Der Veranstalter wird dem Reisenden die Erklärung nach Ziffer 13.1. unverzüglich nach Kenntnis der nichter-
reichten Teilnehmerzahl, spätestens bis zwei Wochen vor Reisebeginn zugehen lassen.
13.3. Der Reisende kann die Teilnahme an einer mindestens gleichwertigen anderen Reise verlangen, wenn der Ver-
anstalter in der Lage ist, eine solche Reise ohne Mehrpreis für den Reisenden aus seinem Angebot anzubieten. 
13.4. Der Reisende hat sein Recht nach Ziffer 13.3. unverzüglich nach Zugang der Erklärung des Veranstalters die-
sem gegenüber geltend zu machen.
13.5. Macht der Reisende nicht von seinem Recht nach Ziffer 13.3. Gebrauch, so ist der vom Reisenden gezahlte Be-
trag unverzüglich zurückzuerstatten.

14. Kündigung infolge höherer Gewalt
14.1. Erschwerung, Gefährdung oder Beeinträchtigung erheblicher Art durch bei Vertragsschluss nicht vorhersehbare
Umstände berechtigen beide Teile nach § 651 j Abs. 1 BGB zur Kündigung des Reisevertrages.
14.2. Entschädigungen und Abrechnungen ergeben sich aus § 651 j Abs. 2 BGB.
14.3. Der Veranstalter ist im Kündigungsfall zur Rückbeförderung verpflichtet, falls der Vertrag die Beförderung
mit umfasst. In jedem Fall hat er die zur Vertragsaufhebung erforderlichen Maßnahmen zu ergreifen.
14.4. Informationspflichten des Veranstalters im Übrigen bleiben unberührt.

15. Reisemängel, Obliegenheiten des Reisenden, Rechte des Reisenden
15.1. Bei nicht vertragsgemäßen Reiseleistungen kann der Reisende Abhilfe (Mangelbeseitigung oder gleichwertige
Ersatzleistung) verlangen.
15.2. Reisemängel sind dem Reiseleiter oder bei dessen Nichterreichbarkeit bzw. Fehlen beim Veranstalter direkt
anzuzeigen, soweit dies dem Reisenden nicht wegen erheblicher Schwierigkeiten unzumutbar ist (Telefon- und Fax-
nummern ergeben sich aus den Reiseunterlagen). Bei schuldhaftem Unterlassen der Mängelanzeige stehen dem Rei-
senden keine Ansprüche auf Herabsetzung des Reisepreises zu.
15.3. Der Reisende kann selbst zur Abhilfe schreiten, wenn die Reise einen Mangel oder Mängel aufweist, er dem
Veranstalter eine angemessene Frist zur Abhilfe setzt und der Veranstalter bis zum Ablauf dieser Frist nicht für Ab-
hilfe (vgl. Ziffer 15.1.) sorgt. Der Reisende kann dann Ersatz seiner erforderlichen Aufwendungen verlangen. Keine
Fristsetzung ist bei Verweigerung der Abhilfe, bei besonderem Interesse des Reisenden an sofortiger Selbsthilfe er-
forderlich, ferner bei unverhältnismäßigem Aufwand des Veranstalters. 
15.4.1. Der Reisende kann den Reisevertrag kündigen, wenn die Reise durch den Reisemangel erheblich beein-
trächtigt ist, er dem Veranstalter eine angemessene Frist zur Abhilfe setzt und diese Frist nutzlos verstreicht. Die
Fristsetzung ist nicht erforderlich bei Unmöglichkeit der Abhilfe, Abhilfeverweigerung, wenn die sofortige Kündi-
gung durch ein besonderes Interesse des Reisenden gerechtfertigt ist oder wenn dem Reisenden die Reise infolge
eines Mangels aus wichtigem und für den Veranstalter erkennbarem Grund nicht zuzumuten ist.
15.4.2. Bei berechtigter Kündigung kann der Veranstalter für erbrachte oder zur Beendigung der Reise noch zu er-
bringende Reiseleistungen nur eine Entschädigung verlangen (Berechnung nach § 651 e Abs. 3 BGB). Bei wertlosen
(kein Interesse“ des Reisenden) erbrachten oder zu erbringenden Reiseleistungen bestehen keine Entschädigungs-
ansprüche.
15.4.3. Der Veranstalter hat nach Kündigung die erforderlichen Maßnahmen zu treffen, für die Rückbeförderung zu
sorgen und die Mehrkosten zu tragen, wenn die Beförderung Bestandteil des Reisevertrages ist.
15.5. Der Reisende kann unbeschadet der Minderung oder der Kündigung Schadensersatz wegen Nichterfüllung ver-
langen, es sei denn, der Mangel beruht auf einem Umstand, den der Veranstalter nicht zu vertreten hat.

16. Haftungsbeschränkung
16.1. Die vertragliche Haftung des Veranstalters für Schäden, die nicht Körperschäden sind, ist auf den dreifachen
Reisepreis beschränkt,
16.1.1. soweit ein Schaden des Reisenden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig herbeigeführt wird, oder 16.1.2.
soweit der Veranstalter für einen dem Reisenden entstehenden Schaden allein wegen eines Verschuldens eines Leis-
tungsträgers verantwortlich ist.
16.2. Gelten für eine von einem Leistungsträger zu erbringende Reiseleistung internationale Übereinkommen oder
auf diesen beruhende gesetzliche Bestimmungen, nach denen ein Anspruch auf Schadensersatz nur unter be-
stimmten Voraussetzungen oder Beschränkungen geltend gemacht werden kann, so kann sich der Veranstalter ge-
genüber dem Reisenden auf diese Übereinkommen und die darauf beruhenden gesetzlichen Bestimmungen berufen. 
16.3. Für alle gegen den Veranstalter gerichteten Schadensersatzansprüche aus unerlaubter Handlung, die nicht auf
Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit beruhen, haftet der Veranstalter bei Sachschäden bis 4000 EURO. Übersteigt der
dreifache Reisepreis diese Summe, ist die Haftung für Sachschäden auf die Höhe des dreifachen Reisepreises be-
schränkt. Diese Haftungshöchstsummen gelten jeweils je Reisendem und Reise.

17. Ausschlussfrist und Verjährung
17.1. Ansprüche wegen mangelhafter Reiseleistung nach den §§ 651 c bis 651 f BGB – ausgenommen Körperschäden
– hat der Reisende innerhalb eines Monats nach der vertraglich vorgesehenen Beendigung der Reise gegenüber dem
Veranstalter geltend zu machen, sofern nicht die Frist ohne eigenes Verschulden nicht eingehalten werden konnte.
17.2. Ansprüche des Reisenden im Sinne der Ziffer 17.1. – ausgenommen Körperschäden – verjähren grundsätzlich
in einem Jahr nach dem vertraglich vorgesehenen Reiseende. Die Verjährungsfrist von einem Jahr beginnt nicht vor
Mitteilung eines Mangels an den Veranstalter durch den Reisenden. Bei grobem „eigenem“ Verschulden sowie bei
Arglist verjähren die in Ziffer 17.1. betroffenen Ansprüche in drei Jahren.

18. Sonstiges
Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

(Stand:20.08.09 RDA)
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